
„Hier gehört Diakonie hin“
Eröffnung des Diakonischen Beratungszentrums Burgwedel
Langenhagen/Wede-
mark. „#raumgeben“, das
Motto der Woche der Diakonie,
passte ganz wunderbar auch zu
diesem Tag: Im Zentrum Groß-
burgwedels wurden jetzt das neu
eingerichtete Diakonische Bera-
tungszentrum Burgwedel und
der Tagestreff „Altes Küster-
haus“ mit einem Tag der offenen
Tür vorgestellt. Beide Einrichtun-
genbefinden sich im1833erbau-
ten Küsterhaus der evangeli-
schen St.-Petri-Kirchengemein-
de; Träger ist der Diakoniever-
band Hannover-Land (DVHL).
Jörg Engmann und Sandra

Heuer, Geschäftsführung des
Diakonieverbandes, begrüßten
gemeinsam mit ihrem Team vor
Ort zahlreicheGäste, die sich ger-
ne im Haus umschauten und viel
Lob für die helle, freundliche Ge-
staltung der Büros und Aufent-
haltsräume äußerten. „Eine bes-
sere Nachbarschaft können wir
uns gar nicht vorstellen“, freute
sich auch Jens Blume, Pastor in St.
Petri, dermit einer TorteausScho-
koriegeln für die Mitarbeitenden

gekommen war. Eine Reihe ver-
schiedener Angebote hält der
Diakonieverband ab sofort in sei-
nem Burgwedeler Beratungs-
zentrum bereit: das Projekt
RE_StaRT für Menschen, die vom
Verlust ihrer Wohnung bedroht
sind, dieMigrationsberatungund
Unterstützung für Betroffene
weiblicher Genitalverstümme-
lung, Kurenvermittlung und Eh-

renamtskoordination sowie die
Kirchenkreissozialarbeit. Der Ta-
gestreff für Wohnungslose, der
über einen eigenen Eingang zu
erreichen ist, hält neben einem
Aufenthaltsraum mit Zugang zur
KücheundeinemkleinenLebens-
mittellager auch eine Umkleide-
möglichkeit, eine Kleiderkam-
mer, Waschmaschine, Trockner
und Wickeltisch sowie eine bar-
rierearme Dusche bereit. Direkt
hinter demHaus liegt ein zur Stra-
ße hin geschützter, schattiger
Garten, der als Café und für ver-
schiedene Angebote genutzt
werden kann.
„Wie wunderbar, dass Sie in

dieses alte Küsterhaus gezogen
sind“, wendete sich Dirk Jonas,
Superintendent des Kirchenkrei-
ses Burgwedel-Langenhagen, in
einem kurzen Grußwort an Team
und Geschäftsführung. „Hier
passiert ganz viel imHintergrund,
gleichzeitig liegt das Haus mitten
in der Stadt – hier gehört Diako-
nie hin.“ Er sei sehr froh darüber,

dass die Kirchengemeinde St.
Petri ihr früheres Küsterhaus in
dieser Art nutze unddass der Dia-
konieverband das alte Fachwerk-
haus „besetzt“ habe.
„Wir sind sehr glücklich darü-

ber, dass wir hier sein können“,
erwiderte DVHL-Geschäftsführer
Jörg Engmann. Zu manchen ver-
trauten Gesichtern, die auch frü-
her schon vorOrt tätigwaren, sei-
en neue hinzugekommen, die
neue Aufgaben übernommen
hätten und gerade dabei seien,
ein gemeinsames, offenes Haus
aufzubauen.Diesgeschehe inen-
ger Partnerschaft mit der Kirche
und der Region Hannover.
AuchBodil Reller, Pastorin in St.

Petri, äußerte ihre Freude darü-
ber, dass mitten im Ort ein neues
ZentrumvonDiakonie undKirche
entstanden sei. Ihre Kirchenge-
meinde vermietet das Küster-
haus, das in seiner fast 200-jähri-
gen Geschichte schon Schulklas-
sen und Lehrerwohnung, die
Pfarrdienstwohnung und einen
Gewerbebetrieb beherbergte,
langfristig an den DVHL.
Der Diakonieverband Hanno-

ver-Land, eine kirchliche Einrich-
tung mit Sitz in Ronnenberg,
setzt sich dafür ein, dass Men-
schen in schwierigen Lebenssitu-
ationen Beratung und Unterstüt-
zung erhalten. Mit dieser Zielset-
zung macht er in den fünf Kir-
chenkreisen Burgdorf, Burgwe-
del-Langenhagen, Laatzen-
Springe, Neustadt-Wunstorf und
Ronnenberg vielfältige diakoni-
sche Angebote für verschiedene
Zielgruppen. Die Kirchenkreise
sind Mitglieder des Verbandes
und entsenden jeweils zwei Ver-
treter*innen in dessen Vorstand.

Ein engagiertes Team hält am Diakonie-Standort Burgwedel viele
Angebote bereit. Fotos: Andrea Hesse

Gemeinsame Freude über das neue Diakoniezentrum: Jens Blume
(von links), Dirk Jonas, Sandra Heuer, Bodil Reller, Jörg Engmann,
Sabine Preuschoff (Superintendentin im Kirchenkreis Burgdorf) und
Kirchenkreissozialarbeiterin Jessica Kind (vorne, sitzend).

Wohnwünsche und Zukunftsanforderungen geschickt kombiniert
Ein Eigenheim bietet viele Vorteile und ist gerade bei Familien sehr beliebt. Für den Bau eines
neuen Holz-Fertighauses spricht, dass es individuell nach dem Bedarf und dem Budget des
Bauherrn geplant wird und besonders klimafreundlich, energieeffizient und kostensicher er-
richtet undbewohntwerden kann. Ein zukunftsfähiges Energiekonzept gibt für viele Jahre und
Jahrzehnte Planungssicherheit. Grundriss und Architektur können von Anfang an auf das Äl-
terwerden der Bewohner ausgerichtet werden, um den großenMehrwert, den ein Eigenheim
zur Altersvorsorge leistet, voll auszuschöpfen.
Fertighäuser gibt es heute in allenGrößen, Formen und Preisklassen. Siewerden so individuell
geplant, ausgestattet und gebaut, wie es der Bauherr wünscht. Vom Ausbauhaus mit Eigen-
leistungen bis zum schlüsselfertigen Eigenheim, vom Bungalow bis zur Stadtvilla und von der
Standardausführung bis zur Luxusvariante – hier ist für jeden das passende Traumhaus dabei.
Ob Architektur, Grundriss, Fenster oder Innenausstattung, die Angebotsvielfalt lässt keine
Wünsche offen. Auch bei der Haustechnik bieten sich verschiedene Möglichkeiten, wobei es
beimHeizsystem heute fast immer auf eineWärmepumpe hinausläuft.
Zu berücksichtigen beim Hausbau sind ferner der Bebauungsplan und zunehmend auch ener-
getische Zukunftsanforderungen der Politik, die bestimmte Bauentscheidungen nahelegen
oder zum Teil schon einfordern. Gerade in Zeiten steigender Energiekosten, ist es ratsam, sein
Haus effizient zu dämmen und mit einer zukunftsfähigen Heizungsvariante ohne fossile Ener-
gieträger auszustatten. Das Dach lässt sich von Anfang an mit einer Photovoltaikanlage be-
stücken und der Technikraum des Hauses mit eigenem Stromspeicher oder auch einem Smart
Home System versehen. So werden Fertighausbesitzer möglichst unabhängig vom Energie-
markt, wohnen dauerhaft komfortabel und halten die Nebenkosten weitaus niedriger als in
einerMietwohnung.
Um dem individuellen Traumhaus ein Stück näher zu kommen, lohnt sich ein Besuch am “Tag
der Musterhäuser” in der FertighausWelt Hannover. Am 21. und 22. September lädt die Aus-
stellung bei freiemEintritt alle Bauinteressierten ein, die rund20Musterhäuser zu besichtigen
und zu erleben.
Unter demMotto “Ping-Pong-Party“ erwartet dieBesucher anbeidenAktionstagenein buntes
Programm in sportlicher Atmosphäre. Ob Rundlauf, offenes Turnier oder Erlebnisrallye mit
Gewinnspiel, obAnfänger oderKönner. Klein undGroß sindherzlichwillkommen! Ebenso kön-
nen sich die Besucher auf Live-Musik, Fachberatung in den Musterhäusern und ein umfang-
reiches Getränke- und Speisenangebot freuen.
Weitere Infos unter www.fertighauswelt.de

Finden Sie Ihr Traumhaus in der
FertighausWelt Hannover.
Münchner Str. 25 | 30855 Langenhagen
www.fertighauswelt.de

TRAUMHÄUSER
LIVE ERLEBEN
TRAUMHÄUSER 
LIVE ERLEBEN

GroßeNeueröffnung am 26. September – doch auch danach bleibt es spannend bei XXXLutz
Hesse in Garbsen, mit dem verkaufsoffenen Sonntag und der Umweltmesse NATURE

In wenigen Tagen endet der Komplettumbau von
XXXLutz Hesse in Garbsen – alles ist bereit für die
feierlicheNeueröffnung am26. September. Undkurz
darauf wartet schon der nächste Höhepunkt im auf-
wendig modernisierten Einrichtungshaus der Extra-
klasse: die beliebte Umweltmesse NATURE und der
gleichzeitig stattfindende verkaufsoffene Sonntag
am 6. Oktober.

Jetzt heißt es Endspurt bei XXXLutz Hesse am Stand-
ort Garbsen. Am Donnerstag, 26. September, ist der
Komplettumbau des Möbelhauses mit seinen rund
32.000Quadratmetern Ausstellungsfläche geschafft.
XXXLutz Hesse in Garbsen war auch während des Um-
baus für seineKundschaft geöffnet, die imWochentakt
ein neues Möbelhaus bestaunen und viele Schnäpp-
chen ergattern konnten. Das neueHaus begeistert nun
schon von außen – mit einer modernen LED-Fassade.
In nur sechsMonatenBauzeit sind 500Wohnkojen neu
entstanden. Viele Highlights sind schon fertig, die neue
Schlafzimmer-Welt mit dem „House of Boxspring“,
Hannovers größtem Matratzen und Boxspringbetten-
Studio mit Marken wie Dieter Knoll, Musterring oder
JOOP!, die barrierefreie Küchenabteilung mit ihren
130 Ausstellungsküchen, die ganzjährige, rund 1000
Quadratmeter große Gartenmöbelausstellung oder
auch die eigenen Abteilungen für Premium-Heim-
textilien und Teppiche, die es bislang nicht gab. Die
großen Umbauten sind abgeschlossen. „Jetzt machen
wir es richtig schön“, sagt Hausleiter Sascha Erdmann.
Die Neueröffnung am 26. September wird natürlich
im XXXL-Format gefeiert, mit vielen Ehrengästen, Er-
öffnungsangeboten, Gewinnspielen und einem groß-
artigen Begleitprogramm, besonders für Kinder (siehe
Infokasten zum Programm).

Verkaufsoffener Sonntag am 6. Oktober

Auchnach der großenEröffnungsfeiermit vielenÜber-
raschungen bleibt es spannend bei XXXLutz Hesse in
Garbsen. Am Sonntag, 6. Oktober, öffnet das Einrich-

tungshaus am verkaufsoffenen Sonntag seine Türen.
Zudem ist das Haus Gastgeber für die vierte Ausgabe
der beliebten Umweltmesse NATURE. Akteure aus
Garbsen und der Region Hannover präsentieren da-
bei ihre Angebote rund um Nachhaltigkeit, Natur- und
Umweltschutz. „Wir freuen uns sehr, dass wir so kurz
nach der Neueröffnung direkt das nächste Highlight
präsentierenkönnen“, sagtHausleiter SaschaErdmann.

Experten aus der Region beraten bei der
Umweltmesse NATURE

Mit dabei ist etwa die Klimaschutzagentur der Region
Hannover. Am Aktionsstand beantworten die Exper-
ten Fragen rund um Energieeinsparungen zu Hause,

etwa das energetische Sanieren oder die alternative
Energie-und Wärmeerzeugung. Die Stadtwerke Garb-
sen erklären die neuen Tarifmodelle und besprechen
Wege, die Energieversorgung neu zu gestalten.
PV Green ist ein regionaler Meisterbetrieb für Photo-
voltaik-Anlagen und hat auch interessante Innova-
tionen wie Zäune mit PV-Anlagen im Programm – und
kann Gäste der Umweltmesse NATURE direkt vor Ort
persönlich beraten.

XXXLutz engagiert sich fürmehr Umweltbewusst-
sein

Auch für XXXLutz wird die Ressourcenschonung im-
mer wichtiger, mit vielen Programmen der Initiative

„XXXL for tomorrow“. Die Zukunft besser machen, mit
einem umweltbewussteren Sortiment, weniger Verpa-
ckungsmüll oder den XXXL-Restaurants mit Gerichten,
die nicht nur hervorragend schmecken, sondern zudem
mit guten Gewissen zubereitet werden. Auf den ersten
Blick sieht man gar nicht, dass viele Preisschilder bei
XXXLutz heute nicht mehr aus Papier, sondern über
kleineDisplays angezeigt werden. „Hier sparenwir viel
Zeit und jede Menge Papier“, sagt Sascha Erdmann. Er
freut sich auf die Umweltmesse NATURE und die Ver-
bindungen zumverkaufsoffenen Sonntag. „Es ist schön,
dass wir die vielen Ideen zu XXXL for tomorrow beim
Umbau mitdenken konnten – und den vielen Interes-
sierten am 6. Oktober auch zeigen können“, sagt Haus-
leiter Sascha Erdmann.

XXXL-Neueröffnung in Garbsen

Die Neueröffnung von XXXLutz Hesse in Garbsen ab
dem 26. September wird im Einrichtungshaus der Ex-
traklasse richtig gefeiert. Zahlreiche Sonderaktionen
werden die Kundinnen und Kunden begeistern.

XXXL-Eröffnung: Hausleiter Sascha Erdmann freut sich darauf, die zahlreichenHighlights in Garbsen präsentieren zu können.

XXXL-Auswahl mit Riesenqualität: Eine von 130Ausstellungs-
küchen in der frisch renovierten Küchenabteilung.

Die neue Boutique-Abteilung im Erdgeschoss glänzt mit viel
Detailliebe.

Es ist angerichtet: Nur noch ein paar Tage bis zur großenNeu-
eröffnung - und auch danachwartenHighlights.

Aktionen imÜberlick
•Die ersten 600 Kunden erhalten einen Einkaufs-
gutscheine von jeweils 10 Euro

• Bei einem großen Gewinnspiel locken jedeMenge
spannende Preise

• An den ersten drei Tagen verschenkt XXXLutz
insgesamt 500 leckere Bauernfrühstücke

• Im selben Zeitraum kostet die Currywurst im
Brötchen nur 1,50 Euro

•Das Kinderprogrammhat es in sich –mit Stühl-
chenmalen und einer Bastelaktion, einemBallon-
clown, einer Fotoboxmit Sofortausdruck und
Leserunden aus dem exklusiven XXXLutz-
Kinderbuch, das an alle kleinenMöbelfreunde vor
Ort verschenkt wird

Verkaufsoffener Sonntag undUmweltmesse
NATURE

Sonntag, 6. Oktober 2024, 13-18 Uhr. DasMöbel-
haus und das XXXL-Restaurant haben bereits ab
12 Uhr geöffnet (Möbelverkauf ab 13Uhr).
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